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Die Faszination der Originale: Eine
umfassende Betrachtung der vollständigen
Ausgabe von Grimms Märchen
Es gibt wohl kaum ein Buch in der deutschen Literaturgeschichte, das einen ähnlich tiefen
kulturellen Fußabdruck hinterlassen hat wie die "Kinder- und Hausmärchen" der Brüder Grimm.
Wer an deutsche Kultur, an Kindheit und an das Erzählen von Geschichten an sich denkt, landet
unweigerlich bei Aschenputtel, Hänsel und Gretel oder Rotkäppchen. Doch zwischen den
weichgespülten Versionen der modernen Filmindustrie und dem literarischen Urgestein liegen
Welten. Die hier besprochene vollständige Ausgabe aus dem Anaconda Verlag, welche explizit das
Werk von Jacob und vor allem Wilhelm Grimm würdigt, lädt dazu ein, diesen Kosmos neu zu
entdecken. Es handelt sich bei diesem Band nicht nur um ein Buch, sondern um ein Archiv der
deutschen Seele, gebunden in festen Einband, bereit, Generationen zu überdauern.

In dieser ausführlichen Rezension werfen wir einen detaillierten Blick auf die Besonderheiten dieser
speziellen Edition (ISBN 3866474210), beleuchten die redaktionelle Leistung von Wilhelm Grimm
und analysieren, für wen sich die Anschaffung dieses gewichtigen Werkes lohnt. Dabei stützen wir
uns auf Fakten zum Buch, literaturhistorische Einordnungen und das Feedback unzähliger Leser, die
dieses Werk bereits in ihren Händen hielten.

Ein Denkmal der Weltliteratur im heimischen Regal
Die "Kinder- und Hausmärchen" sind weit mehr als eine bloße Ansammlung von Gute-Nacht-
Geschichten. Seit ihrem ersten Erscheinen im frühen 19. Jahrhundert haben sie sich zu einem der
weltweit am häufigsten übersetzten Werke entwickelt. Die UNESCO hat die Handexemplare der
Brüder Grimm zu Recht in das Weltdokumentenerbe aufgenommen. Wer sich für die vollständige
Ausgabe entscheidet, holt sich also ein Stück Weltgeschichte ins Haus.



Die vorliegende Ausgabe aus dem Anaconda Verlag besticht zunächst durch ihren Anspruch auf
Vollständigkeit. Viele handelsübliche Märchenbücher beschränken sich auf die "Top 20" der
beliebtesten Geschichten. Doch der wahre Schatz der Grimms liegt oft in den unbekannteren
Erzählungen verborgen, die in dieser Edition ihren Platz finden. Mit über 800 Seiten bietet das Buch
einen umfassenden Querschnitt durch das Schaffen der Brüder, basierend auf der sogenannten
"Ausgabe letzter Hand". Das ist jene Version von 1857, die Wilhelm Grimm bis kurz vor seinem
Tod immer wieder stilistisch überarbeitet und verfeinert hat. Sie gilt heute als die maßgebliche
Fassung.

Wilhelm Grimm: Der Stilist hinter den Märchen
Obwohl das Buch oft unter dem Doppelnamen der Brüder Jacob und Wilhelm Grimm läuft, verdient
Wilhelm eine gesonderte Erwähnung, wie es auch im Titel dieser Betrachtung anklingt. Während
Jacob Grimm der unermüdliche Sammler und Sprachwissenschaftler war, der darauf bedacht war,
die Geschichten so authentisch und "volkstümlich" wie möglich zu bewahren, war Wilhelm der Poet
des Duos. Er war es, der den Geschichten den typischen "Märchenonkel-Ton" verlieh, den wir heute
so lieben.

Wilhelm feilte jahrzehntelang an den Formulierungen. Er fügte Redewendungen ein, glättete die
Handlungsstränge und sorgte für eine sprachliche Einheitlichkeit, die die lose Sammlung erst zu
einem geschlossenen Werk machte. Wenn wir heute "Es war einmal" lesen und uns sofort geborgen
fühlen, ist das Wilhelms Verdienst. In dieser vollständigen Ausgabe lässt sich diese stilistische
Entwicklung wunderbar nachvollziehen. Die Sprache ist altmodisch, aber nicht unverständlich; sie
ist rhythmisch, bildgewaltig und besitzt eine erzählerische Dichte, die modernen Nacherzählungen
oft fehlt.

Ausstattung und Haptik der Anaconda-Ausgabe
Kommen wir zu den physischen Fakten, die für Buchkäufer entscheidend sind. Der Anaconda
Verlag ist bekannt dafür, Klassiker der Weltliteratur zu einem unschlagbaren Preis-Leistungs-
Verhältnis anzubieten. Diese Ausgabe macht da keine Ausnahme. Das Buch kommt als gebundene
Ausgabe (Hardcover) daher, was bei einem Umfang von weit über 800 Seiten auch dringend
notwendig ist, um die Stabilität beim Lesen zu gewährleisten.

Das Design ist klassisch gehalten. Oft zieren Gemälde aus der Romantik, etwa von Caspar David
Friedrich oder ähnlichen Künstlern dieser Epoche, den Umschlag, was den Inhalt perfekt
widerspiegelt. Im Inneren erwartet den Leser ein reines Lesebuch. Wer auf jeder zweiten Seite bunte
Illustrationen erwartet, wie man es aus Kinderbüchern gewohnt ist, wird hier überrascht sein. Zwar
enthält die Ausgabe oft die klassischen Holzstiche von Ludwig Richter, die wunderbar nostalgisch
wirken, doch das Hauptaugenmerk liegt eindeutig auf dem Text.

Viele Leser loben die solide Bindung. Ein Buch dieser Dicke muss gut verarbeitet sein, damit der
Buchrücken beim Aufschlagen nicht bricht. Den Rezensionen zufolge meistert die Anaconda-
Ausgabe diese Hürde mit Bravour. Das Papier wird gelegentlich als etwas dünn beschrieben, was
jedoch bei einem so umfangreichen Werk in einem handlichen Format kaum anders lösbar ist, ohne
dass das Buch zu einem unhandlichen Ziegelstein wird. Die Schriftgröße ist gut lesbar, wenn auch
für Menschen mit Sehschwäche eventuell etwas klein, was aber dem Standard solcher
Kompaktausgaben entspricht.



Der Inhalt: Unzensiert und ursprünglich
Ein wesentlicher Kaufgrund für diese Ausgabe ist der Inhalt in seiner rohen, unverfälschten Form.
Viele Eltern sind heute nur die Disney-Versionen der Märchen gewohnt. Die Lektüre der
Originaltexte von Wilhelm Grimm kann daher ein Augenöffner sein. In "Aschenputtel" hacken sich
die Stiefschwestern Fersen und Zehen ab, um in den Schuh zu passen. In "Rapunzel" wird die
Schwangerschaft der Protagonistin in frühen Versionen angedeutet (und später von Wilhelm subtiler
umschrieben). Die Hexe in "Hänsel und Gretel" ist eine echte Bedrohung und keine Witzfigur.

Diese Ausgabe bietet:

Sämtliche Kinder- und Hausmärchen (KHM 1 bis 200). Dazu gehören Klassiker wie:

Der Froschkönig oder der eiserne Heinrich
Marienkind
Der Wolf und die sieben jungen Geißlein
Rapunzel
Hänsel und Gretel
Aschenputtel
Frau Holle
Rotkäppchen
Die Bremer Stadtmusikanten

Doch das Buch bietet noch mehr. Es enthält auch die oft vergessenen "Kinderlegenden", die einen
religiöseren, besinnlicheren Charakter haben. Zudem findet man viele Geschichten, die heute kaum
noch erzählt werden, wie "Von dem Machandelboom" oder "Der Gevatter Tod". Gerade diese
unbekannten Geschichten machen den Reiz der vollständigen Ausgabe aus, da sie dem Leser völlig
neue Welten eröffnen, die nicht durch popkulturelle Adaptionen vorbelastet sind.

Für wen eignet sich dieses Buch?
Angesichts der Texttreue und der Aufmachung stellt sich die Frage nach der Zielgruppe. Ist es ein
Kinderbuch? Ja und nein. Es ist kein Buch, das man einem dreijährigen Kind zum Selbstanschauen
in die Hand drückt. Es ist ein Vorlesebuch und ein Studienobjekt.

Für Eltern und Großeltern

Wer seinen Kindern oder Enkeln die "echten" Geschichten vermitteln möchte, kommt an diesem
Buch nicht vorbei. Die archaische Sprache fördert das Sprachverständnis und die Fantasie der
Kinder weit mehr als vereinfachte Texte. Allerdings sollten Vorleser die Geschichten vorher kennen
oder überfliegen, da einige Passagen für sehr zartbesaitete Kinder eventuell zu drastisch sein
könnten oder einer Erklärung bedürfen.

Für Studenten und Literaturinteressierte

Wer Germanistik studiert, sich für Volkskunde interessiert oder einfach die Entwicklung der
deutschen Sprache liebt, findet hier eine unverzichtbare Quelle. Die Texte sind in ihrer Struktur und
ihrem Wortschatz ein Fenster in das 19. Jahrhundert.

Für Sammler und Vielleser



Der günstige Preis und die ansprechende Optik im Regal machen das Buch zu einem idealen
Geschenk oder einem "Must-have" für die heimische Bibliothek. Es ist eines dieser Bücher, die
man einfach besitzen muss, um jederzeit etwas nachschlagen zu können.

Stimmen der Leser: Ein Stimmungsbild
Recherchiert man die Meinungen zu dieser spezifischen Ausgabe, zeichnet sich ein sehr positives
Bild ab. Tausende von Bewertungen im Internet sprechen eine deutliche Sprache. Besonders
hervorgehoben wird immer wieder das Preis-Leistungs-Verhältnis. Für einen sehr moderaten Betrag
erhält der Käufer hunderte von Geschichten in einer gebundenen Ausgabe. Das wird von der
Leserschaft als enormer kultureller Mehrwert empfunden.

Viele Rezensenten zeigen sich begeistert von der "Vollständigkeit". Es herrscht eine gewisse
Genugtuung darüber, nicht nur eine Auswahl ("Best of"), sondern das gesamte Werk zu besitzen.
Die nostalgischen Gefühle, die beim Lesen aufkommen, sind ein häufiges Thema in den
Rückmeldungen. Viele Leser berichten, dass sie das Buch gekauft haben, um Erinnerungen an die
eigene Kindheit aufzufrischen.

Kritikpunkte sind selten und beziehen sich meist auf technische Details. Manche empfinden das
Papier als etwas zu graustichig oder zu dünn – ein Kompromiss, den man bei preiswerten Klassiker-
Ausgaben oft eingehen muss. Andere hätten sich mehr und größere Illustrationen gewünscht, was
jedoch, wie erwähnt, nicht das primäre Ziel dieser textorientierten Ausgabe ist. Bezüglich der
Sprache gibt es vereinzelt Hinweise, dass die alte Rechtschreibung oder Grammatik für ungeübte
Leser anstrengend sein kann, doch der Großteil der Leser schätzt genau diese Authentizität.

Das kulturelle Erbe bewahren
Ein Aspekt, der bei der Betrachtung dieses Buches nicht vergessen werden darf, ist seine Funktion
als Bewahrer. In einer Zeit, in der Inhalte immer schneller konsumiert und oft stark vereinfacht
werden, wirkt "Grimms Märchen" in der vollständigen Ausgabe wie ein Fels in der Brandung. Die
Geschichten transportieren Werte, Ängste, Hoffnungen und Moralvorstellungen einer vergangenen
Zeit, die aber im Kern immer noch menschlich und aktuell sind. Themen wie Neid, Gier, Mut, Treue
und die Überwindung von scheinbar unbesiegbaren Hindernissen sind universell.

Wilhelm Grimm hat durch seine Bearbeitung dafür gesorgt, dass diese Themen in einer Form
präsentiert werden, die literarisch anspruchsvoll und dennoch volkstümlich ist. Die Märchen sind
oft grausam, ja, aber sie sind auch gerecht. Das Gute wird belohnt, das Böse bestraft – eine
einfache Ordnung, die in der komplexen modernen Welt oft fehlt und vielleicht gerade deshalb so
anziehend wirkt.

Fazit: Ein unverzichtbarer Klassiker
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die vollständige Ausgabe von "Grimms Märchen" aus dem
Anaconda Verlag eine Bereicherung für jeden Bücherschrank ist. Sie bietet den vollständigen
Textschatz der Brüder Grimm in der sprachlich ausgefeilten Fassung von Wilhelm Grimm. Die
solide Verarbeitung als Hardcover, kombiniert mit den klassischen Illustrationen von Ludwig
Richter, macht das Buch zu einem haptischen und visuellen Vergnügen, auch wenn die
Papierqualität dem günstigen Preis geschuldet pragmatisch bleibt.



Wer auf der Suche nach bunten Disney-Bildern ist, wird hier nicht fündig. Wer aber die Urgewalt
der deutschen Erzähltradition, die Schönheit der alten Sprache und die ungeschminkte Wahrheit der
Volksmärchen sucht, für den ist dieses Buch die perfekte Wahl. Es ist ein Werk zum immer wieder
Zur-Hand-Nehmen, zum Vorlesen an kalten Winterabenden und zum Eintauchen in eine Welt, in der
Wünschen noch geholfen hat. Ein zeitloses Meisterwerk, das seinen Platz in der Bestsellerliste mehr
als verdient hat.
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